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Agenda

– Einführung

– Fakten:
• ICT Preise

• Produktivitäts-Boom und Wachstum

• Neue Anforderungen an die Arbeitswelt

• Einfluss der Ausbildung auf das Einkommen

• Outsourcing

– Diskussion
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Einführung

� ICT-Revolution

� Gleicher Output bei kleinerem Input – speziell weniger Arbeit

� Internet, Kommunikation und neue Logistik-Technologien führen zu 
einem Anstieg von internationalem Handel und zu einer Verkürzung 
von Wertschöpfungsketten bzw. Wertschöpfungsnetzwerken

� Ungleiche Verteilung der Einkommen

� Fakten über die Charakterisierung der ICT-Revolution

� Umsiedlung von Produktionsprozessen
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5 Stilisierte Fakten

1. Schnell sinkende Preise von ICT-Produkten

2. Wirtschaftswachstum eng verknüpft mit Produktivitäts-Boom

3. Höhere Ansprüche an die Arbeitswelt und bessere Ausbildung

4. Steigende Einkommensunterschiede zwischen gelernten und 
ungelernten Arbeitskräften

5. Offshoring, Outsourcing
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EU KLEMS Projekt

� Datenbank mit Maßen für Wirtschaftswachstum, Produktivität, 
Erschaffung von Arbeitsplätzen, Kapitalbildung und technologischem 
Fortschritt auf Industrieebene für alle EU-Staaten.

� EU KLEMS soll Inputmaße aus verschiedenen Kategorien wie 
Kapital, Arbeit, Energie, Material und Service beinhalten.

� Die Datenbank wird für analytische und Politik-verwandte Zwecke 
genutzt, speziell um die Beziehung zwischen Wissensbildung, 
technologischem Fortschritt und Innovation auf der einen Seite, und 
Produktivität auf der anderen, zu untersuchen.

� Das Projekt wird von 15 Organisationen - bestehend aus 
akademischen Institutionen und wirtschaftspolitischen 
Forschungsinstituten - aus mehreren EU-Ländern durchgeführt. Auch 
wird es von statistischen Ämtern und der OECD unterstützt.

� http://www.euklems.net/
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Fakt 1: ICT Preise und Investitionen – Technology Assets

List of asset types in the EU KLEMS database. ICT assets are marked in red.
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Fakt 1: ICT Preise und Investitionen 

� Der Preisverfall von Halbleitertechnologie dienst als Indikator für den 
Preisverfall von ICT-Produkten

� Moore‘s Law: Die Geschwindigkeit von Chips verdoppelt sich alle  
18-24 Monate

⇒ Schneller, besser, billiger

� Durchschnittliche jährliche Preisentwicklung von ICT-Produkten (%)
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Fakt 1: ICT Preise und Investitionen 

� Jährliche Anteile von ICT-Kapital am Gesamtkapital

Quelle: The Impact of ICT on employement, Humboldt Universität Berlin
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Fakt 1: ICT Preise und Investitionen 

� Durchschnittliches reales Wachstum von ICT-Investitionen

Quelle: The Impact of ICT on employement, Humboldt Universität Berlin
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Exkursion: Totale Faktor Produktivität (TFP)

• TFP ist Maß für die Produktivität 

• gibt an, welcher Teil des Wachstums der Produktion nicht durch 
Wachstum des Einsatzes der verwendeten Produktionsfaktoren 
(Arbeit, Kapital, ...) erklärbar ist

• Dieser „unerklärter Rest“ kann durch technischen Fortschritt erklärt 
werden

� Die Totale Faktor Produktivität ist ein Maß für den technischen 
Fortschritt
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Fakt 2: Produktivitäts-Boom und Wachstum

� Sind ICT-Investitionen der Schlüssel für Wachstum? (Jorgensen 2001)

� Beitrag von Kapital, Arbeit und totaler Faktorproduktivität zum 
Wirtschfaftswachstum

� Wirtschaftswachstum: Y 

� Totale Faktorproduktivität: TFP

� Kapital-Inputs: ICT und Nicht-ICT

� Arbeits-Input: Beitrag der Arbeit (z.B. Arbeitsstunden, ohne 

Berücksichtigung der Qualifikation)

Quelle: The Impact of ICT on employement, Humboldt Universität Berlin
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Fakt 3: Höhere Ansprüche an die Arbeitswelt und bessere 
Ausbildung

� Durch die Einführung neuen ICT-Kapitals erhöht sich die Nachfrage 
nach besser ausgebildeten Arbeitskräften

� Zwei Indikatoren, die diesen Effekt messen: Qualität der Arbeit, 
Wachstumsrate der ausgebildeten Arbeitskräfte in der Wirtschaft

� Qualität der Arbeit lässt sich messen als die Differenz aus 
Arbeitseinsatz (Zahl der Arbeiter) und geleisteten Stunden

� Durchschnittliche jährliche 
Veränderung in der Arbeitswelt

Quelle: The Impact of ICT on employement, Humboldt Universität Berlin
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Fakt 3: Höhere Ansprüche an die Arbeitswelt und bessere 
Ausbildung

� Durchschnittliche jährliche Veränderung in der Arbeitswelt

Quelle: The Impact of ICT on employement, Humboldt Universität Berlin
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Fakt 3: Höhere Ansprüche an die Arbeitswelt und bessere 
Ausbildung

� Jährliche Wachstumsrate von gelernten und ungelernten Arbeitskräften

Quelle: The Impact of ICT on employement, Humboldt Universität Berlin
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Fakt 3: Höhere Ansprüche an die Arbeitswelt und bessere 
Ausbildung
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Fact 4: Ungleichheit zwischen gelernten und ungelernten 
Arbeitskräften

� Größere Nachfrage nach gelernten Arbeitskräften führt zu höheren 
Einkommen

� Jährliche Wachstumsraten der Lohnunterschiede
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Fakt 5: Offshoring, Outsourcing

� ICT ist die treibende Kraft im internationalen Handel

� Wertschöpfungsketten sind international organisiert

� ICT koordiniert internationale Prozesse

� Vorteile internationaler Kostenunterschiede

� Anteil importierter Zwischenprodukte dient als Indikator des 
Offshorings

� Index für Offshoring-Waren und -Dienstleistungen

Quelle: OECD 2007, Input-Output database
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Model of Facts

Quelle: Final Report 2009 „The Impact of ICT on Employment, EU Commision Information Society and Media, Humboldt 

Universität
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Exkursion: Angebot und Nachfrage

• Angebot steigt mit steigendem Preis, Nachfrage sinkt mit steigendem 
Preis

• Angebot und Nachfrage ergeben Gleichgewichtspreis und 
umgesetzte Menge (Marktgleichgewicht)

• Verschiebungen der 
Angebots- oder Nachfrage-
kurve verschieben das 
Marktgleichgewicht

� es entsteht ein neuer 
Gleichgewichtspreis und 
eine andere Menge wird
umgesetzt

• Typische Betrachtung:
Verschiebung einer Kurve 
bei konstant halten der 
anderen
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Exkursion: Angebot und Nachfrage

Elastizität 

• Elastizität Allgemein:
Maß, das die relative Änderung einer abhängigen Variablen auf eine relative 
Änderung einer ihrer unabhängigen Variablen angibt

• (direkte) Preiselastizität des Angebots:
gibt an, wie stark das Angebot an einem Gut auf Veränderungen des 
eigenen Preises reagiert

Verschiedene Abstufungen:

• vollkommen unelastisch: x reagiert nicht auf Änderung von x
• Unelastisch: y ändert sich relativ weniger stark als x
• proportional elastisch: relative Änderung von x gleich der von y
• Elastisch: y änder sich relativ stärker als x
• vollkommen elastisch: relative Änderung von y unendlich hoch
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Theoretische Effekte von ICT bei unelastischem Angebot von 
Arbeit

Nachfrage sinkt
� Löhne sinken

Nachfrage steigt
� Löhne steigen
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Theoretische Effekte von ICT bei elastischem Angebot von 
Arbeit

Nachfrage steigt
� Löhne und 
Beschäftigung steigen

Nachfrage sinkt
� Löhne und 
Beschäftigung fallen
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Internet – Hauptmedium der Informationsgesellschaft
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• Zwischen 2005 und 2010 hat sich die Internet-Penetration-Rate (IPR) 
verdoppelt.

• 2010: 

– 2 Mrd. Internetuser weltweit, 1.2 Mrd. Entwicklungsländer

– Mit 420 Millionen Internetusers hat China den größten Markt

– IPR(Industrieländer) = 71%

– IPR(Entwicklungsländer) = 21%

– IPR(Afrika) = 9.6% < IPR(Entwicklungsländer) < IPR(Welt) = 30%
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Angeschlossene Haushalte (HH)
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Breitbandanschluss
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Downloadgeschwindigkeiten verschiedener Anschlüsse
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Kommerzielle 2G/3G Anschlüsse
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Preise und Anschlussraten
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Datenbasis: Population, BIP, BIP-pro-Einwohner, IPR

Jahr 
2000

Jahr 
2009
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Lineare Regression: BIP – IPR (Jahr 2000)
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Lineare Regression: BIP – IPR (Jahr 2009)


